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Sie halten einen veritablen Aufbruch in der Hand – 
den ersten stroom, unser neues Gemeinde-
magazin! 

Wir haben uns aus Nienstedten und Blankenese 
auf den Weg zueinander gemacht. Das Ergebnis 
ist ein Gemeindebrief, der neu und ganz anders ist 
und uns einander näherbringen soll. Denn wir sind 
überzeugt: Wir können in jeder Gemeinde viel 
Neues entdecken, das spannend und bereichernd 
ist. Und es gibt mindestens so viel Verbindendes 
zwischen uns. Nicht nur den seit Jahrtausenden 
dahinfließenden Elbstrom, der in seiner plattdeut-
schen Variante dem stroom seinen Namen gab. 

Wie wir verbunden sind, davon zeugt auch das 
Blankeneser Taufbecken. Es ist über 700 Jahre alt 
und stand vormals in den vielen abgebrannten 
oder von der Elbflut davongetragenen Vorgänger-
bauten der heutigen, 1751 eingeweihten Nien-
stedtener Kirche - ein bronzener, archaischer 
Taufkessel aus dem 13. Jahrhundert! 

Als Ende des 19. Jahrhunderts die Blankeneser ihre 
eigene Kirche erbauten und nun nicht mehr über 
den Blankeneser Kirchenweg zum Gottesdienst 
nach Nienstedten kamen, zog das Taufbecken als 

„Morgengabe“ der Nienstedtener Muttergemeinde 
um. Man munkelt, die Nienstedtener hätten das 
Taufbecken nicht besonders gepflegt. Und als es 
dann in Blankenese in neuem Glanz erstrahlte, 
wünschten sich einige es zurück. Aber es blieb am 
neuen Ort. Was mich aber noch mehr berührt als 
seine Geschichte ist die - spiegelverkehrte - 

Inschrift auf dem Bronzekessel: SIT FONS VIVUS, 
AQUA REGENERANS, UNDA PURIFICANS - „Es sei eine 
lebendige Quelle, Wasser der Wiedergeburt, 
reinigende Welle“. Das sind sehr alte Worte aus der 
Feier der Osternacht. Mit ihnen wurde das Tauf-
wasser gesegnet. So möge es sein bei jeder Taufe: 
eine lebendige Quelle für den Täufling, jedes Mal 
ein feierlicher Aufbruch ins Leben. Und wie gut 
passt erst das letzte Wortpaar zu uns, zu unseren 
Gemeinden, zu unserem Aufbruch: die reinigende 
Welle! 

Wir hier am stroom wissen doch nur zu gut um die 
Kraft des Wassers! Alles Leben stammt aus ihm. 
Und manchmal steigt es bedrohlich an. Es löscht 
den Durst. Es reinigt und lässt uns neu anfangen. 
Es besteht aus vielen Tropfen und erinnert uns an 
unser Miteinander. Das Wasser steht auch in der 
Bibel immer wieder als Symbol für die Lebendig-
keit Gottes und für den Aufbruch für uns Men-
schen.

Schauen Sie doch noch einmal auf die Titelseite 
des stroom und das Schrift-Logo: Der Buchstabe 

„r“ streckt sich weit aus – wie eine segnende Hand 
oder eine Welle. Möge die UNDA PURIFICANS, die 
reinigende Welle, uns nicht nur für diesen Auf-
bruch mit dem neuen Gemeindemagazin erfri-
schen. Sondern uns bei jedem Aufbruch daran 
erinnern, dass unser lebendiger Gott in aller Treue 
für die Bewegung, für den Schwung der Welle und 
die Frische des Wassers steht.

Pastor Tilmann Präckel

Lebendige Quelle, 
reinigende Welle
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Wie Frederik zum

Kurz vor dem letzten Glockenschlag um zehn schlendern sie in die 
Nienstedtener Kirche – vier schlaksige Jungs. Sie lassen sich neben-
einander auf eine Bank fallen, und als die Orgel einsetzt, schauen sie 
nicht auf ihre Handys wie die drei Konfirmanden hinter ihnen, 
sondern zum Altar. 

Regelmäßige Besucher der Sonntagsgottesdienste kennen die vier: 
Malte, Finn, Till und Frederik sind so etwas wie die Boygroup der 
Nienstedtener Gemeinde. Sie sind nicht nur beste Freunde, es 
verbindet sie auch etwas Besonderes: ihr Glaube an Gott. 

Der Weg dorthin war für den 17-jährigen Frederik zunächst ein Auf-
bruch in eine ihm fremde Welt. An einem kalten Februarabend sitzt 
der Junge mit den strubbeligen hellblonden Haaren und den wachen 
blauen Augen in einem Stuhlkreis im Gemeindehaus. Die 20 Leute, 
die gekommen sind, um über ihre verstorbenen Angehörigen zu 
sprechen, könnten Frederiks Großeltern sein. 

Er hat einen grellbunten Motorradhelm mitgebracht. „Er gehörte 
meinem Vater. Er ist an Krebs gestorben, als ich neun war.“ Frederik, 
in Jeans und Hoodie, lehnt entspannt in seinem Stuhl und spricht mit 
fester Stimme. Er wirkt reifer als 17, und wenn er lächelt, bleiben seine 

von Britta Nagel Augen ernst. Frederik schildert die gemeinsamen Motorradtouren, 
die Vater und Sohn unternahmen. Und er spricht von dem Bruch in 
seinem Leben, als der Vater starb. „Mit elf kam ich in eine schwere 
Krise. Ich hatte keinen Bock mehr auf die Schule, und meine Noten 
wurden so schlecht, dass ich umgeschult werden musste.“

Die zwei Jahre beim Kindertherapeuten seien „verschenkte Zeit“ 
gewesen. Er konnte nicht Frederiks drängendste Frage beantworten: 

„Was für einen Sinn hat das Leben überhaupt, wenn wir irgendwann 
doch sowieso alle unter der Erde sind?“ Es war schließlich sein 
Großvater, der Zugang zu Frederik fand. Offenbar gelang es ihm, 
Frederiks Interesse an Glaubensfragen zu wecken. „Ich bin zwar 
getauft, aber der Glaube spielte in meinem Elternhaus keine Rolle.“

So etwas wie ein spiritueller Trigger war eine Reise mit der Latein-
klasse nach Rom. „Beim Besuch der Katakomben mit den Grab-
stätten der christlichen Märtyrer habe ich mich gefragt: Wieso 
sollten so viele Menschen ihr Leben für ihren Glauben hingeben, 
wenn es Christus gar nicht gibt?“ Frederiks Interesse am Chris-
tentum war erwacht. Er verbrachte viele Stunden im Internet und 
recherchierte alles über eine Religion, die ihm bisher fremd gewesen 

„Mit elf kam ich in eine 
schwere Krise. Ich 
hatte keinen Bock 
mehr auf die Schule, 
und meine Noten 
wurden so schlecht, 
dass ich umgeschult 
werden musste.“

Glauben fand  
war. „Bei mir hat der Glaube im Kopf angefangen.“ 
Die Gottesbeweise der mittelalterlichen Scho-
lastik, die ihm sein Lateinlehrer nahebrachte, 
faszinierten ihn, besonders Thomas von Aquins 

„fünf Wege“, die die Existenz Gottes mit rationalen 
Argumenten beweisen wollten. 

Irgendwann, vielleicht inspiriert durch den 
Konfirmandenunterricht, zu dem sich Frederik 
inzwischen angemeldet hatte, beschloss er, den 
Praxistest zu machen. „Ich habe versucht zu 
beten.“ Er hätte Gott einfach direkt angesprochen: 

„Ich brauche echt deine Hilfe. Ich komme da nicht 
mehr alleine raus.“

Eine Woche lang betete er jeden Abend vor dem 
Schlafengehen. „Dann ging es plötzlich stim-
mungsmäßig mit mir bergauf, das war echt krass! 
Alles, was ich mir vornahm, klappte auf einmal“, 
sagt Frederik und lächelt zum ersten Mal – ein 
kleines, erstauntes Lächeln, als könne er dieses 

Wunder immer noch nicht ganz begreifen. 

Warum bloß, fragte er sich danach, leben die Leute 
so unglücklich vor sich hin, ohne zu wissen, dass es 
einen Gott gibt, der doch jederzeit erreichbar ist? 
Frederik, Hobby-Schwerathlet, ist überzeugt: „Man 
kann den Glauben trainieren wie eine Sportart. 
Aber das schafft man meist nicht allein. 
Dafür braucht man eine Institution wie die Kirche, 
die einen anleitet.“

Frederik arbeitet heute als Teamer. Kürzlich hat er 
sich für einen Wochenend-Schnupperkurs in 
Theologie im Pastoralkolleg in Ratzeburg ange-
meldet. Ob er einmal Pastor sein wird, weiß er 
nicht. Erst einmal möchte er sein nächstes Etap-
penziel erreichen: „Ich möchte aufstehen und 
endlich anfangen zu leben.“

„Man kann den 
Glauben trainieren 
wie eine Sportart.“
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Di 2. Juni, 14–15:30 Uhr | Fischerhaus; Sa 13. Juni, 

10:30–12 Uhr + Di 23. Juni, 14–15:30 Uhr | MW 64 sout.

TABLET- UND 
SMARTPHONE-TREFFS
Haben Sie Fragen oder ein Problem bei der 
Nutzung Ihres Smartphones oder Tablets? 
Oder wollen Sie unter Anleitung üben, wie Sie z.B. 
einen Kontakt erfassen, WhatsApp benutzen oder 
eine App herunterladen? Gerne möchten wir Ihnen 
Unterstützung anbieten und freuen uns, Sie 
begrüßen zu dürfen.

Handy oder Tablet unbedingt mitbringen | Anmeldung 

am Counter, Tel. 866250-0 | Spenden erbeten

Di 9. Juni + 14. Juli, 12:30 Uhr | Gemeindehaus

MITTAGESSEN IN GEMEINSCHAFT
Ehepaar Glissmann und Team kochen und ser-
vieren einen köstlichen Mittagstisch für alle, die 
gerne in Gemeinschaft essen. 

Anmeldung bis 5. Juni bzw. 10. Juli am Counter, 

Tel. 866250-0. Im August macht die Koch-Crew Ferien.

Kosten: 5 €

Di 2. + 9. + 16. + 23. + 30. Juni, 

15–17 Uhr | Gemeindehaus

GEMEINDENACHMITTAGE
Die vielseitigen Nachmittage sind für jede und 
jeden offen; sie werden von einem kleinen Team 
im Wechsel vorbereitet. Pastor Tilmann Präckel 
berichtet am 2. Juni über musikalische Jubilare des 
Jahres 2026, Pastor Dr. Christoph Schroeder lädt 
am 30. Juni zum sommerlichen Beisammensein in 
den Garten seines Pastorats ein. Wer seine grauen 
Zellen stärken und spielerisch sein Gehirn in 
Wortfindung, Logik und Merkfähigkeit trainieren 
möchte, ist richtig bei „Topp im Kopp“ am 9. Juni. 
Ein Spielenachmittag folgt am 16. Juni, eine Woche 
später steht unter dem Motto „Mit Hand und Herz“ 
Handarbeiten auf dem Programm – es wird 
gebastelt, gestrickt, gefilzt und genäht. 

Anmeldung jeweils bis Di 12 Uhr im Kirchenbüro: 

Tel. 828744; Es gibt einen Fahrdienst. Wegen Sanierung 

und Umbaus des Gemeindehauses pausiert das Angebot 

im Juli und August.

Mi 3. + 17. Juni, 1. + 15. + 29. Juli, 26. August, 

14:30–16:30 Uhr | Gemeindehaus

GEMÜTLICHER NACHMITTAG 
UNTER NEUER REGIE
Die Kaffee- und Spielstunde läuft unter der Regie 
von Sabine Bánk, 63, und Sandra Beecken, 52, 
in 14-tägigem Rhythmus weiter. Nach einer gemüt-
lichen Plauderrunde bei Kaffee, Kuchen und Tee 
setzen sich Grüppchen zum Handarbeiten oder 
zum Spielen zusammen. Schauen Sie vorbei!

Kosten: 3 € | Die Projekte für Seniorinnen und Senioren 

werden aus Mitteln des Bezirksamts Altona gefördert.

→ ute.lau-jensen@blankeneser-kirche.de, Tel. 866250-40

Do 4. Juni + 16. Juli, 19 Uhr | Marktplatz

LIVEMUSIK: DONNERSTAG, 
DER KLEINE FREITAG
Im Rahmen des Projekts „gemeinsam stadtteil-
nehmen“ organisiert ein Freiwilligen-Team aus der 
Gemeinde Live-Musik auf der Bühne des 
Marktplatzes. Am 4. Juni steht Jazz satt auf dem 
Programm. Es spielen das Bläser-Ensemble „Wind-
stärke Sax“, dem klassischen Jazz verschrieben, 
und die Band „Ajazztuna" - fünf junge Musiker, die 
sich als Free-Jazz-Formation verstehen. Am 16. Juli 
bringen „Heinrich und Konsorten“ Volkslieder, 
Traditionals und Evergreens auf die Bühne. Die 
Bands spielen eine gute Stunde lang, mit Zugabe 
auch ein bisschen länger. Bitte bringt eine Sitzge-
legenheit mit! Getränke gibt es im Markthaus, dort 
findet das Programm auch bei Regen statt.

Organisieren den gemütlichen Nachmittag: Sabine Bánk (l), 
Sandra Beecken

Aus der Gemeinde 
Sommerzeit – Zeit für fröhliches Miteinander unter freiem Himmel: Musik auf Markt- und 
Kirchvorplätzen, Tauffest an der Elbe, eine besondere Predigtreihe. Feiern Sie mit uns!

So 14. Juni, 11 Uhr | Kirche + Vorplatz

Sommerfest für KARUCO
Die Kirchengemeinde Nienstedten lädt zum Sommerfest! 
Um 11 Uhr beginnt ein Gottesdienst für Große und Kleine, danach 
sorgt die Jazz-Gruppe „Die Schwindler“ auf dem Kirchvorplatz für 
Stimmung. An den Ständen gibt es Gutes vom Grill, vegetarische 
Köstlichkeiten, Waffeln und Kuchen, für Kinder Rollenrutsche, 
Wasserbaustelle und Spiele. Bei der Tombola winken hochwertige 
Preise. Um 14:30 Uhr führt der Kinderchor unter Leitung von 
Frauke Grübner das Musical „Abraham & Sara“ in der Kirche auf 
(siehe S. 14). Der Erlös fließt in Stipendien des KARUCO, der land-
wirtschaftlichen Hochschule in Karagwe, Tansania.

So 7. Juni, 13–18 Uhr | Gemeindehaus + Hospiz

BLANKENESER HOSPIZTAG
Führungen durch das Haus an der Godeffroystraße 
29a, Vorträge über Palliativmedizin und Patienten-
verfügung, zwischendrin Musik vom Gospelchor 
Blankenese und der BigBand West – das Emmaus 
Hospiz öffnet am ersten Juni-Sonntag seine Türen 
und bietet ein informatives Programm. 
Bei Kaffee, Kuchen und Köstlichkeiten vom Grill 
kommen Sie mit Mitarbeitenden und Vortragenden 
ins Gespräch.

So 14. Juni, 15 Uhr | Fischerhaus

WILDE VIELFALT IM 
TREPPENVIERTEL
Im Rahmen des Langen Tags der StadtNatur 
Hamburg lädt das Zukunftsforum Blankenese ins 
Fischerhaus an der Elbterrasse ein. Die Lebens-
räume „Bauerngarten” und „Elbe” sind im Fokus. 
Die Naturpädagogin Ailean Carroux, die Gärtnerin 
Judith Heimann und der Naturfotograf Sasha 
Letwitz begleiten den Nachmittag. 

Donnerstag, der kleine Freitag 



Sa 20. Juni, 11-13 Uhr | Bahnhofstr. 30 +

Mi 24. Juni, 16-22 Uhr | Kirchvorplatz

10 Jahre Buntes Haus – 
Blankenese feiert bunt
Das Bunte Haus im Herzen von Blankenese, vor zehn Jahren vom 

„Runden Tisch - Hilfe für Geflüchtete“ gegründet, öffnet seine 
Türen für Menschen aus aller Welt: Deutsch- und Malkurse, psy-
chologische und juristische Unterstützung, geselliges Mitein-
ander über Grenzen von Sprache und Kultur hinweg. Zum 
Jubiläum laden wir doppelt ein: am 20. Juni ins Bunte Haus zum 
Frühstück und am 24. Juni zum Stadtteil- und Gemeindefest auf 
dem Kirchvorplatz. Kommt zum Speisen, Spielen und Tanzen! 
Live-Musik spielen Schulbands und die neunköpfige Funk- und 
Soulband B-Connected (siehe S. 14). 

Eintritt frei, Spenden erbeten für die Arbeit im Bunten Haus

Basteln für Kinder, Musik auf der Bühne: buntes Fest, 2025 | © Reinhard Meißner 
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Bahnhof Blankenese

TAGESFAHRT: 
DITHMARSCHEN – 
ZWISCHEN EIDER 
UND ELBE
Über Heide – kurzer Halt am 
Marktplatz – fährt der Reisebus 
Richtung Büsum. Das Restaurant 

„Tierra del Mar“ in Oesterdeich-
strich erwartet uns zum Mittag-
essen. Danach beginnt die 
Rundfahrt durch Dithmarschen. 
Am Eidersperrwerk legen wir 
einen kurzen Fotostopp ein. In 
Wesselburen besuchen wir die 
Bartholomäus Kirche. Wir halten 
an der Dusenddüwelswarf bei 
Hemmingstedt, passieren 
Meldorf und machen eine Pause 
in Brunsbüttel. Im Café Torhaus, 
direkt am Nord-Ostsee-Kanal, 
gibt’s Kaffee und Torte (im Preis 
enthalten).

Kosten: 74 € pro Person | 

Anmeldung bis 29. Juni über den 

Counter, Tel. 866250-0

So 12. Juli, 11.30 Uhr | Elbstrand Falkensteiner Ufer

TAUFFEST AN DER ELBE 
Taufe ist das kleine Ostern für jeden Einzelnen. Das feiern wir mit 
dem ersten gemeinsamen Tauffest der Gemeinden Blankenese und 
Nienstedten an der Elbe. Tauffamilien und alle, die einen Gottes-
dienst unter freiem Himmel erleben möchten, treffen sich am Blanke-
neser Elbstrand auf Höhe der Schiffswracks Uwe und Polstjernan. 
Pastor Frank Engelbrecht, Pastor Tilmann Präckel und Vikar Adrian 
Marschner taufen; der Posaunenchor St. Trinitatis Altona begleitet 
musikalisch. Im Anschluss können die Tauffamilien am Strand weiter-
feiern, Tische und Bänke, Kaffee und Kekse stehen bereit. Wer lieber 
drinnen Gottesdienst feiert: Pastor em. Dr. Friedrich Brandi lädt um 
10 Uhr in die Nienstedtener Kirche ein.

Anmeldung bis 15. Juni: kirchenbuero@kirche-nienstedten.de, 

Tel. 828744 | buero@blankeneser-kirche.de, Tel. 866250-0

Sa 22. August, 9-18 Uhr | Kirchvorplatz + So 23. August, 11 Uhr | Kirche

725 JAHRE BLANKENESE 
Ein dreitägiges Stadtteilfest organisieren die Blan-
kenese Interessen-Gemeinschaft (BIG) und der 
Hamburger Klönschnack anlässlich des 725-jäh-
rigen Bestehens von Blankenese. Historische 
Führungen, eine Ausstellung zur Geschichte des 

Ortes im Markthaus, Oldtimerschau, Hüpfburg, Bastelstände und 
Spielstraße – das vielfältige Programm hält Überraschungen für Jung 
und Alt bereit. Die Kirchengemeinde Blankenese und der Runde 
Tisch - Hilfe für Geflüchtete laden am Samstag im Rahmen des Jubi-
läums zu einem großen Flohmarkt auf den Kirchvorplatz ein (Anmel-
dung über den QR-Code). Am Sonntag folgt ein großer 
Festgottesdienst mit anschließendem Brunch vor der Kirche. 
Gemeinsam mit dem Zukunftsforum Blankenese decken wir Tische, 
dazu gibt es Musik und viel Geselligkeit. Bitte eine Kleinigkeit fürs 
Buffet mitbringen!

↗ blankenese-ig.de | kloenschnack.de | blankeneser-kirche.de

So 16. + 23. + 30. August, 

10 Uhr | Kirche 

SOMMER-
PREDIGTREIHE ZU 
PAUL GERHARDT
Vor 350 Jahren ist der Pfarrer 
und Liederdichter Paul Gerhardt 
gestorben. Aus Anlass seines 
Todestages hat die Paul-Ger-
hardt-Gesellschaft zu einem 
Melodienwettbewerb einge-
laden. In drei Gottesdiensten im 
August stehen einige der neuen 
Melodien im Mittelpunkt. Wir 
werden sie auf die alten Texte 
singen und auf diese Weise die 
Dichtungen neu entdecken.

KARUCO – Reparatur der Zisternen geht voran 
Das Geräusch von prasselnden Regentropfen hat im April die Nienstedtener KARUCO-Gruppe in Begeis-
terung versetzt. Aufgenommen hatte es Dr. Emmanuel Mgambeki, Direktor der Hochschule KARUCO in 
Karagwe in Tansania. Nach einer langen Dürre und einer schlechten Ernte hatten die Studierenden und 
ihre Dozenten am KARUCO doppelten Grund zur Freude. Endlich versickerte das Regenwasser nicht 
mehr im Boden, sondern konnte wieder in einer der drei großen Zisternen auf dem Campus gesammelt 
werden, die bei einem Erdbeben vor einigen Jahren zerstört worden waren. Dass die Sanierung des 

maroden Bewässerungssystems in Angriff genom-
men werden konnte, ist der großen Spendenbe-
reitschaft in Nienstedten zu verdanken. Noch liegt 
viel Arbeit vor den Studierenden und dem 
Wasseringenieur: Zwei weitere Zisternen, Tief-
bohrmaßnahmen für die Brunnenanlage und 
zusätzliche Regenrinnen sind vonnöten, damit die 
Felder auch in der nächsten Trockenzeit bestellt 
werden können. KARUCO-Projektleiter Dr. Chris-
toph Weinhardt und das Team danken für Ihre Hilfe!

Spendenkonto: Kirchengemeinde Nienstedten, 

Stichwort: „Wasser für KARUCO“, 

IBAN: DE02 2005 0550 1253 1251 48 

Sanierungsarbeiten an der Zisterne

Elbtaufe
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PROPST BRÄSEN BESTÄTIGT

Die Synode hat Propst Frie Bräsen, 61, Ende April für eine 

zweite Amtszeit wiedergewählt. Bräsen leitet die 

Propstei Altona-Blankenese mit ihren 20 Kirchen-

gemeinden, darunter Nienstedten und Blankenese, seit 

2016 und erhielt 62 von 77 Stimmen.

So 28. Juni, 11.30 Uhr | Gemeindehaus

KGR IM KIRCHENCAFÉ

Ein KGR-Mitglied berichtet über aktuelle Themen und 

beantwortet Fragen. Kommen Sie ins Gespräch!

SOMMERPAUSE IM BÜRO

Das Blankeneser Kirchenbüro bleibt vom 

30. Juli bis 21. August geschlossen.

040 - 81 81 13
Rissener Dorfstraße 52 • 22559 Hamburg
info@bestattungen-schuett.de
bestattungen-schuett.de

In schweren Momenten stehen wir Ihnen verlässlich zur
Seite. Mit Erfahrung, Respekt und Herz begleiten wir Sie
bei allen Fragen rund um Abschied und Bestattung.
Ob individuelle Gestaltung, persönliche Beratung oder
Vorsorge – wir nehmen uns Zeit für Ihre Wünsche.
Vertrauen Sie auf einen würdevollen Rahmen, der dem
Leben gerecht wird.

Einfühlsame Begleitung im Abschied

Jede Tradition hat ihren Anfang – wir freuen uns auf das
neue Gemeindeblatt stroom und wünschen auf diesem

Wege viel Erfolg!

Kurznachrichten

So 19. Juli, 10 Uhr | Kirche + 12 Uhr Grotiusweg 36

GEDENKEN AN DIE OPFER 
DER NS-GEWALT

Der Verein Forum für jüdisches Leben gedenkt der Opfer 

aus dem Judenhaus Steubenweg 36, die zwischen 1941 

und 1942 deportiert wurden. Gottesdienst um 10 Uhr, 

danach Gedenken am Mahnmal (Bus 286, Endhaltestelle 

Falkenstein).

↗ viermalleben.de

GEMEINDEBRIEF-BOTEN GESUCHT

Das Ehrenamtlichen-Team sucht Verstärkung für Risse-

ner Landstraße 1–55, Röttgersmühle, Falkensteiner Ufer 

und Akazienweg. Auch sporadische Unterstützung ist 

willkommen!

→ Katharina Frey, Tel. 861548, katharina.frey@aol.com
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Bundesministerin für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend

Foto-Credit: BMBFSFJ

Karin Prien

Zwischen Bildungspolitik, Bundesministerium und 
Familienleben: Karin Prien im Gespräch

Die gebürtige Amsterdamerin ist seit 1981 CDU-
Mitglied, verheiratet, Mutter von drei Söhnen und 
lebt in Blankenese. Seit vielen Jahren beschäftigt 
sie sich mit Bildungspolitik, war zeitweise 
Vorsitzende der Kultusministerkonferenz, ist 
Sprecherin des jüdischen Forums in der CDU und 
seit 2022 deren stv. Bundesvorsitzende.

Warum haben Sie sich für den Beruf entschieden, 
in dem Sie gerade arbeiten?

Von Beruf bin ich Rechtsanwältin – die Rechts-
wissenschaft hat mich schon als Schülerin 
interessiert, weil Gesetze und ein gewisses 
Rechtsverständnis der Boden für unsere freiheit-
liche demokratische Grundordnung sind. Das hat 
mir auch den Weg bereitet, in die Politik zu gehen: 
zunächst als Abgeordnete in der Hamburger Bür-
gerschaft und dann als Bildungsministerin in 
Schleswig-Holstein und schließlich als Bundesmi-
nisterin – es war immer sehr hilfreich, Gesetze 
auch wirklich zu durchdringen.

Was gefällt Ihnen am besten daran …

Als Ministerin habe ich nicht nur die Möglichkeit, 
in viele Politik- und Lebensbereiche Einblick zu 
bekommen, sondern da auch ganz handfest 
gestalten zu können.

… und was am wenigsten?

Das ist für mich persönlich ein sehr befriedigender 
Beruf. Aber besonders familienfreundlich ist er, 
offen gestanden, nicht.

Von welchen Menschen haben Sie in Ihrem Leben 
am meisten gelernt?

Natürlich zuallererst von meiner Familie, aber auch 
von Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern in 
verschiedenen Lebensphasen, sei es als Studentin 
oder später als Rechtsanwältin. Als Politikerin sehr 
viel von Daniel Günther. Und nicht zuletzt: 

von meinen drei inzwischen erwachsenen Söhnen, 
die einen je sehr eigenen Blick auf die Welt haben.

Was verbindet Sie mit dem Ort, an dem Sie leben?

Da ist mein Zuhause, da ist meine Familie, da 
komme ich an.

Wo können Sie am besten nachdenken?

Immer da, wo ich etwas Zeit dazu finde.

Wann wollten Sie zuletzt die ganze Welt 
umarmen?

Als Ende des Jahres eine neue Katze in unsere 
Familie kam. So ein süßes Fellknäuel!

Wer oder was hilft Ihnen in schwierigen Zeiten?

Ich bin durch und durch ein Familienmensch. In der 
Familie finde ich Zuspruch, Trost und immer 
wieder auch den richtigen Wegweiser.

An was glauben Sie?

Ich bin kein ausgemacht religiöser oder spiritueller 
Mensch. Aber an eine Kraft, die jeden Einzelnen in 
diese Welt gestellt hat, um sie auf je eigene Weise 
zu gestalten – daran glaube ich schon.

Gibt es eine Entscheidung in Ihrem Leben, die Sie 
ungeschehen machen möchten? Wenn ja: 
welche?

Klar gibt es die eine oder andere Entscheidung im 
Leben, die ich rückblickend vielleicht etwas anders 
treffen würde. Aber im Großen und Ganzen bin 
ich wirklich zufrieden damit, wie ich meine Ent-
scheidungen im Leben getroffen habe. •

Die Redaktion übermittelte den Fragebogen im 

Mai 2026.
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So 7. Juni, 18 Uhr | Kirche

ANTONÍN DVOŘÁK: 
MESSE D-DUR
Ursprünglich für Chor und Orgel komponiert und 
später von dem tschechischen Komponisten für 
Orchester umgearbeitet, erklingt die D-Dur-Messe 
in einer kammermusikalischen Fassung. Es singen 
Blankeneser Kantorei und Cappella Vocale Blanke-
nese, begleitet von einem Kammerorchester unter 
der Leitung von Kantor Jonas Kannenberg.

Karten zu 5-30 € im Vorverkauf am Counter, Abendkasse 

So 14. Juni, 14:30 Uhr | Kirche

MUSICAL ABRAHAM & SARA 
Seit vielen Jahren führt der Kinderchor Nien-
stedten biblische Musicals im Rahmen des Som-
merfestes auf. In diesem Jahr wartet eine ganz 
besondere Geschichte auf Euch! (siehe S. 7)

Gitarre: Norbert Kujus | Bass: Oliver Karstens | 
Schlagzeug: Thomas Planthaber | Piano: Frauke 
Grübner | Leitung: Kay Bärmann, Frauke Grübner 

Eintritt frei, Spenden erbeten 

Mo 15. + 22. Juni, 19-20 Uhr | Gemeindehaus

PROJEKTCHOR ZU 
„BLANKENESE FEIERT BUNT“
Am 24. Juni verwandelt sich der Kirchplatz zum 
Festplatz für „Blankenese feiert bunt“ (siehe S. 8). 
Musik darf dabei nicht fehlen. Deshalb organisiert 
Kantor Jonas Kannenberg einen Projektchor, der 
die Feiernden zum Mitsingen animiert. Für alle, die 
Freude am Singen haben und diesen Chor ver-
stärken möchten, stehen an zwei Montagabenden 
je einstündige Proben auf dem Programm. 

Anmeldung: jonas.kannenberg@blankeneser-kirche.de

Fr 19. Juni, 20 Uhr | Kirche 

NIENSTEDTENER 
SOMMERKONZERT 1: 
AUS MEINEM HERZEN
Ein Liederabend zum 350. Todestag von Paul 
Gerhardt 

Bassbariton: Till Schulze | Klavier: Andis Paegle | 
Geige: Azadeh Maghsoodi | Rezitation: Tilmann 
Präckel

Eintritt frei, Spenden erbeten

Sa 20. Juni, 18 Uhr | Gemeindehaus

LIEDERABEND: 
LIEBE UND TRÄUME
Ein konzentrierter Abend der Romantik: 
Maria-Isabella Jung (Sopran) und Eberhard 
Hasenfratz (Klavier) widmen sich Schumanns 

„Frauenliebe und -leben“ und Wagners „Wesen-
donck-Liedern“ – zwei Zyklen von suggestiver 
Innigkeit und klanglicher Delikatesse.

Eintritt: 15 €, ermäßigt 10 € | nur Abendkasse

Musik verbindet
Musical für Kinder, sommerlich-beschwingte Konzertprogramme, Projektchöre zum 
Mitsingen – die Musik-Highlights für die kommenden Monate

Fr 26. Juni, 20 Uhr | Kirche

NIENSTEDTENER 
SOMMERKONZERT 2: 
KLÄNGE AUS DEM SÜDEN
Das Ensemble „Bell'arte Salzburg“ spielt Werke von 
Arcangelo Corelli, Georg Muffat u.a.

Barockvioline: Annegret Siedel | Viola da gamba: 
Hermann Hickethier | Barockharfe: Margit Schult-
heiß

Eintritt frei, Spenden erbeten

So 28. Juni, 18 Uhr | Kirche

GOSPEL-SOMMERKONZERT: 
BE GLAD 
Ein Raum. Viele Stimmen. Ein gemeinsamer Klang. 
Wenn der Gospelchor Blankenese Ende Juni die 
Kirche füllt, geht es nicht nur um ein Konzert – 
sondern um ein Gefühl: Freude, die sich ausbreitet, 
von Stimme zu Stimme, von Bank zu Bank. Das 
Stück „Be Glad“ setzt mit seiner Botschaft den Ton: 
Sei froh, sei dankbar, sei voller Freude! Ein Satz, 
einfach und direkt. Und doch steckt alles darin: 
innehalten, aufatmen, sich erinnern, was trägt. Wer 
zuhört, ist mittendrin. Wer kommt, wird Teil davon!

Einlass ab 17 Uhr | Eintritt frei, Spenden erbeten

Fr 3. Juli, 20 Uhr | Kirche

NIENSTEDTENER 
SOMMERKONZERT 3: 
MUSIK ZUM TRÄUMEN
Ein Abend für Flöte und Harfe mit Werken von 
Jacques Ibert, Gabriel Fauré, Claude Debussy u.a. 
Flöte: Annette Hermeling | Harfe: Marlene Angerer

Eintritt frei, Spenden erbeten

So 5. Juli, 18 Uhr | Kirche

ORGELKONZERT ZU 
FERIENBEGINN
Der frühere Blankeneser Kantor Stefan Scharff 
spielt ein Konzert an der Beckerath-Orgel. Auf dem 
Programm stehen u. a. Toccata, Adagio und Fuge 
von Johann Sebastian Bach und die Sonate a-Moll 
von August Gottfried Ritter. 

Eintritt frei, Spenden erbeten
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Ob Stadtplanung oder kirchliche Kunst, Literatur oder gesellschaftspolitische Fragen: 
Das Bildungsprogramm der Gemeinden nimmt vielfältige Themen in den Blick.

Di 7. Juli, 17 Uhr | Kirche

FAMILIENKONZERT: 
KARNEVAL DER TIERE
Das Klavierduo Barbara Anton und Eberhard Hasenfratz und Pastor 
Frank Engelbrecht als Erzähler erwarten Klein und Groß, Jung und Alt 
kurz vor Ferienbeginn zu einem unterhaltsamen Konzert in der Kirche. 
Auf dem Programm steht der „Karneval der Tiere“ von Camille Saint-
Saëns mit lautmalerischer Musik und einem lustigen Text – ein 
beschwingter Ferienauftakt für die ganze Familie!

Eintritt: 12 €, Kinder 3 € | nur Abendkasse

Do 16. Juli, 19.30 Uhr | Kirche

SHMF: AM HOF VON STOCKHOLM
Seit vielen Jahren gastiert das Schleswig-Holstein Musik Festival in 
Blankenese. Diesmal steht die schwedische Hauptstadt Stockholm 
im Zentrum. Ein barockes Klangfest entfachen Maurice Steger, Block-
flöte, Hille Perl, Viola da Gamba, Azul Lima, Theorbe und Barockgi-
tarre, und Sebastian Wienand, Cembalo, mit ihrem Programm. Sie 
spielen Werke von Johan Helmich Roman, Arcangelo Corelli, Philipp 
Heinrich Erlebach u. a., die aus einer der faszinierendsten musikali-
schen Schatzkammern Europas stammen: der Düben-Sammlung. Sie 
bewahrt Klänge, die einst an den Höfen Stockholms zu hören waren.

Wenige Restkarten über ↗ shmf.de, Tel. 0431-23 70 70

Sa 29. August, 19 Uhr | Kirche

POSAUNENOKTETT OTTO TROMBONI
Das Posaunenoktett unter der Leitung von Andreas Fabienke spielt 
Kompositionen aller Epochen.

Eintritt frei, Spenden erbeten

Mi 9. September, 20 Uhr | Kirche

PROJEKTCHOR FÜR ERFAHRENE 
G. F. Händels Messiah Part I (engl. Original) sowie weihnachtliche 
Werke von John Rutter und Ola Gjeilo stehen auf dem Programm 
eines Adventskonzerts am 5. Dezember, für das Kantorin Frauke 
Grübner einen Projektchor mit erfahrenen Sängerinnen und Sängern 
zusammenstellt.

Proben: Mi 9. Sept., 20 Uhr; Sa 26. Sept., 10–14 Uhr; 

Sa 14. Nov., 14–18 Uhr; Anmeldung: kirchenbuero@kirche-nienstedten.de

Posaunenoktett 

Maurice Steger, Blockflöte

So 7. Juni, 15 Uhr, Vernissage | Fischerhaus

ZUHAUSE – AUSSTELLUNG TANJA BIRKNER
Drei unterschiedliche Quartiere in Hamburg-Altona stehen sich in 
Tanja Birkners Fotoausstellung „Zuhause“ gegenüber: Steenkamp-
siedlung, Osdorfer Born und Neue Mitte Altona. Sie dokumentieren 
100 Jahre städtischen Wohnungsbau und unterschiedliche stadtpla-
nerische Konzepte. Großformatige Architektur-Fotografien stehen 
neben Innenansichten der Wohnräume. Die Bilder zeigen, wie sich 
die Vision vom städtischen Wohnungsbau über die Jahrzehnte ver-
ändert hat und welche individuelle Bedeutung das eigene Zuhause 
für die Menschen hat, die dort leben. Gespräche mit den Menschen 
vor Ort beschreiben deren persönliche Sichtweisen auf das sensible 
und komplexe Thema Wohnen. Tanja Birkner, Kulturwissenschaftlerin, 
arbeitet seit 1999 als freie Fotografin und Dozentin in Hamburg. 
In ihren fotografischen Langzeitprojekten widmet sie sich gesell-
schaftlich relevanten Themen und setzt sich mit Veränderungspro-
zessen in Hamburg auseinander.

Eintritt frei, Spenden erbeten | Kooperation mit dem 11. Hamburger Architek-

tur Sommer | Öffnungszeiten: ↗ blankeneser-kirche.de/erleben/fischerhaus 

Sa 13. Juni + 20. Juni, 15 Uhr | 

Fischerhaus

FOTOWORKSHOP MIT 
TANJA BIRKNER
Im Rahmen ihrer Ausstellung 
bietet Tanja Birkner einen zwei-
teiligen Fotoworkshop zum 
Thema „Zuhause“ an. 

Der Workshop richtet sich an 
Menschen mit erster fotografi-
scher Erfahrung, die ihr gestal-
terisches Arbeiten 
weiterentwickeln möchten. 
Vertiefte Technikkenntnisse sind 
nicht notwendig.

Bitte eigene Kamera mitbringen. 

Anmeldung erforderlich unter 

info@tanjabirkner.de.
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So 28. Juni, 18 Uhr | Kirchvorplatz

VON TOTENWACHE UND 
LEICHENFOTOGRAFIE
Die Kunsthistorikerin Dr. Anja Kretschmer verwan-
delt sich auf dieser Zeitreise ins Jahr 1898 in die 

„Schwarze Witwe“. Sie berichtet vom Totenkult der 
damaligen Zeit und längst vergessenen Sterberi-
tualen. Die Führung endet mit einem Grillabend.

Kosten: 15 € | Dauer: ca. zwei Stunden

So 26. Juli, 11.30 Uhr | Kirchvorplatz 

MENSCHENSOHN UND 
SOHN GOTTES
Dr. Anna-Charlotte Flohr stellt uns fünf verschie-
dene Christusfiguren auf dem Friedhof vor, die in 
verschiedenen Positionen schon seit vielen Jahren 
über die Verstorbenen wachen. Die Kunsthistori-
kerin wird die Geschichte der Figuren erläutern 
und Interessantes zu Stil und künstlerischen 
Vorbildern berichten.

Kosten: 5 € | Dauer: ca. eine Stunde

Thematische Friedhofsführungen
Als der Nienstedtener Friedhof 2014 sein 200-jähriges Bestehen feierte, wurde die Idee geboren. 
Seither führen Kunsthistorikerinnen, Architekten, Theologen und andere Experten Interessierte in den 
Sommermonaten jeweils am letzten Sonntag zu den Gräbern berühmter Künstler, alter Hamburger 
Kaufmannsfamilien, Wissenschaftler u. a.

Do 18. Juni, 10 Uhr | Blankeneser Kino 

FILM: ZONE OF INTEREST
Dank einer Initiative von der Kirchengemeinde 
Blankenese, dem Verein Blankenese Miteinander 
e.V. und vier weiterführenden Schulen fahren 30 
Schülerinnen und Schüler Ende Juni nach Polen. 
Sie besuchen Krakau sowie die Gedenkstätten 
Auschwitz und Birkenau und beschäftigen sich mit 
Fragen zu Menschenwürde, Demokratie und 
Frieden. Zur Vorbereitung laden wir ins Kino ein: 
Gezeigt wird Jonathan Glazers „Zone of Interest“ 
über Lagerkommandant Rudolf Höß und seine 
Familie, gefolgt von einer Diskussion im Gemein-
dehaus. Externe Besucher sind willkommen.

Anmeldung erforderlich: 

gemeindeakademie@blankeneser-kirche.de 

Do 18. Juni, 20 Uhr | Kirche

79. NIENSTEDTENER 
GESPRÄCHSABEND 
MIT DR. VOLKER DEPKAT
God's Own Country? Von den Pilgervätern 
zum christlichen Fundamentalismus

In keiner westlichen Demokratie ist der christliche 
Glaube so tief verankert wie in den USA. Und kein 
US-Präsident hat diese Tatsache so für seine 
Zwecke ausgenutzt wie Donald Trump. Dr. Volker 
Depkat erläutert, welchen Einfluss die religiösen 
Ideen von damals auf die heutige US-Politik haben. 
Der deutsch-amerikanische Historiker ist einer 
breiten Öffentlichkeit durch seinen vielgehörten 
Deutschlandfunk-Podcast „Amerika verstehen“ 
bekannt geworden. Die GemeindeAkademie 
Blankenese greift das Thema mit weiteren Veran-
staltungen im September auf.

Eintritt frei, Spenden für den Förderverein der Kirchen-

gemeinde erbeten

Mi 10. Juni, 19:30 Uhr | Gemeindehaus

HINREICHEND GUTE ELTERN?
Gemeinsam mit Britta Mathéus, Diplom-Psycho-
login, sprechen wir über Fallstricke moderner 
Elternschaft und die Frage, wie wir Kindern die 
Fähigkeiten mitgeben können, die sie für die 
Schule und ihr Leben in unserer komplexen Welt 
benötigen - was es braucht und was auch nicht.

Eintritt: 5 €

Do 11. Juni + 9. Juli, 10 Uhr | Gemeindehaus

LITERATURCAFÉ
Arnold Zweig:
De Vriendt kehrt heim

László Krasznahorkai:
Herscht 07769

Einführung, anschließend 
Gespräch über Werk und 
Autoren

Eintritt frei, Spenden erbeten

Mi 17. Juni, 18:30 Uhr | Gemeindehaus

MENTAL HEALTH: SELBST-
FÜRSORGE IN DER PFLEGE 
Wie gelingt es Angehörigen und ehrenamtlichen 
Betreuerinnen und Betreuern, Hilfe und Pflege für 
die betreuten Menschen in Einklang zu bringen mit 
den eigenen Bedürfnissen und Belastungs-
grenzen? Antworten gibt Diplom-Gerontologin 
Margret Schleede-Gebert.

Eintritt frei, Spenden erbeten | In Kooperation mit dem 

Betreuungsverein Insel e.V. | Anmeldung: 

Magdalene.Tasto@insel-ev.de, Tel. 3803836-817

Kunsthistorikerin Dr. Anja Kretschmer 
als „Schwarze Witwe“ | Foto: privat
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So 30. August, 11.30 Uhr | Kirchvorplatz

ARCHITEKTEN UND 
ARCHITEKTUREN, TEIL III 
Der Architekturhistoriker, Denkmalpfleger und 
Journalist Dr. Jan Lubitz führt zu den Gräbern von 
Erich Elingius und Albert Lindhorst.

Kosten: 5 € | Dauer: ca. eine Stunde

Di 30. Juni, 16 Uhr | Paul-Gerhardt-Kirche + Mi 8. Juli, 19 Uhr | Gemeindehaus

GLASFENSTER UND MALEREI – EIN WERK VOLLER POESIE
Derzeit ist in Kirche und Gemeindehaus eine Ausstellung zum 100. Geburtstag des Hamburger Künstlers 
Claus Wallner (1926-1979) zu sehen: Entwürfe, Skizzen und Großzeichnungen zu seinen Glasfenstern, die 
deutschlandweit in vielen Kirchen leuchten. Kurz vor Ausstellungsende steht eine Exkursion zur Paul-Ger-
hardt-Kirche nach Ottensen an. Deren Längswände hat Wallner 1956 mit Fensterbändern zur Schöp-
fungsgeschichte und Offenbarung des Johannes ausgestattet. Die Ausstellung endet am 8. Juli mit einer 
Führung von Dorothee Wallner, die den Nachlass ihres Vaters in dessen Othmarscher Atelier verwahrt.

Eintritt frei, Spenden erbeten; Treffpunkt: Bei der Paul-Gerhardt-Kirche 2, 22761 Hamburg
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Di 23. Juni, 16–18 Uhr | Gemeindehaus

KONFI-ZEIT: 
SCHNELL ANMELDEN! 
Nach den Sommerferien startet die neue Konfi-
Zeit in Blankenese. Drei Modelle stehen zur Wahl.

Classic: Der klassische Konfikurs (Pastorin Julia 
Karera-Hirth, Diakonin Anika Höber) bietet 
wöchentliche Gruppentreffen (montags oder 
mittwochs). Es geht um Gemeinschaft, Spiritualität, 
Spaß, tiefe Einblicke und Gespräche über deinen 
Glauben. Highlight: zwei große Konfireisen. 
Max. 60 Jugendliche.

Musik: Neu ist der musikalische Konfikurs (Pastor 
Frank Engelbrecht, Kantor Jonas Kannenberg). Die 
Gruppe trifft sich 14-tägig dienstags und kommt 
dem Glauben mithilfe von Musik auf die Spur. 
Musikalische Vorkenntnisse nicht vonnöten, max. 
20 Jugendliche.

Inklusiv: Für die Schüler:innen der Bugenhagen-
schule gibt es einen 2-jährigen Konfikurs (14-tägig 
mittwochs) mit Diakonin Anika Höber. Dieser Kurs 
(mehrere Konfireisen) nimmt sich viel Zeit für per-
sönliche Gespräche und Erfahrungen. Offen für 
Jugendliche mit Förderbedarf, die nicht die BGHS 
besuchen.

Bei der Konfirmation kurz vor den Sommerferien 
2027 (beim Inklusiv-Kurs 2028) sollten die Jugend-
lichen 14 Jahre alt sein. Sie müssen nicht getauft 
sein und die Anmeldung verpflichtet nicht zur 
Konfirmation. Melde dich an und probiere es aus! 

Infos und Anmeldung: 23. Juni, 16–18 Uhr, Gemeindehaus

Do 2. Juli, 17:30–21 Uhr | Gemeindehaus

VOLLVERSAMMLUNG UND 
SOMMERPARTY 
Deine Stimme zählt! Bei der VV wählst du den 
neuen Kinder- und Jugendrat, der deine Inter-
essen vertritt und bei wichtigen Entscheidungen 
dabei ist. Danach wartet die große Sommerparty 
mit Buffet (bitte etwas mitbringen!) und dem 
legendären BUNKER Pokal!

Mi 1. bis So 5. Juli | Neu Sammit

KONFIRMANDENFREIZEIT IM 
JUGENDSCHLOSS NEU SAMMIT
Anfang Juli fahren die Nienstedtener Pastoren und 
Jugendbetreuer mit rund 60 Konfirmanden ins 
Jugendschloss Neu Sammit bei Krakow am See. 
Köchin Christiane Djalili verwöhnt die Gruppe 
kulinarisch; Baden im See, der herrliche Park und 
neue Freundschaften machen den Aufenthalt zu 
etwas Besonderem.

Anmeldung: kirchenbuero@kirche-nienstedten.de 

Fr 28. August, 16 Uhr | Sa. 12. September, n.n.

ENDLICH KONFIRMIERT – 
UND NUN?
Wie geht es weiter nach der Konfirmation? Melde 
dich für den kostenlosen Teamer-Kurs an, der nach 
den Sommerferien startet! Ein Jahr lang lernst du 
alles, um selbst Teamer:in zu werden und Konfis zu 
begleiten.

Erstes Treffen B: 28. August, 16 Uhr, danach monatlich 

freitags 16–18 Uhr | Starttag N: 12. September, monatliche 

Treffen montags 19-20 Uhr | Jeweils mit Ausflügen und 

Abschlussfahrt

Anmeldung B bis 5. Juli: Anika Höber, Tel. 0176 50875756

Anmeldung N bis 11. Sept.: ↗ kirche-nienstedten.de

Mi 1. Juli, 19:30 Uhr | Gemeindehaus

WIE STARK FÜR DEN FRIEDEN? 
Wie sollte Deutschland angesichts einer aus den 
Fugen geratenen Weltordnung und der Kriege in 
der Ukraine und im Mittleren Osten sicherheitspo-
litisch navigieren? Prof. Dr. Johannes Varwick, 
Lehrstuhl für Internationale Beziehungen und 
europäische Politik an der Universität Halle-Wit-
tenberg, diskutiert diese Fragen mit Brigadege-
neral a.D. Helmut W. Ganser. Moderation: Matthias 
Iken, stellv. Chefredakteur Hamburger Abendblatt

Eintritt: 5 €

Mo 13. - Fr 17. Juli, 10–16 Uhr | Marktplatz

ARCHITEKTURSOMMER – 
URBAN DESIGN WORKSHOP
Akupunktur belebt den Körper mit punktuell 
gesetzten Nadeln. Das erproben wir für den 

„Stadtkörper“ Blankenese am Beispiel des Markt-
platzes und fragen: Was macht den Platz auch 
außerhalb der Wochenmarktzeiten zum Ort für 
lebendige Begegnung? Vier Tage lang suchen 
Studierende der AMD und HCU aus Hamburg 
sowie jüdische und arabische Studierende aus 
Israel das Gespräch mit Interessierten aus Blanke-
nese. Gemeinsam entwickeln wir „Junge Ideen“ 
für den Markt. Seien Sie dabei, gestalten Sie mit!

Anmeldung erforderlich: buero@blankeneser-kirche.de 

Mi 26. August, 19:30 Uhr | Gemeindehaus

FÜR FLÜCHTLINGE GESPERRT?!
Neuer Wind in Sieverstücken: Aus Unterkünften für 
Geflüchtete werden Wohngemeinschaften für 
Studierende. Wo bleiben die Menschen aus Syrien, 
Afghanistan, Iran, aus der Türkei oder Ghana? 
Wohin steuert Hamburgs Flüchtlingspolitik? 
Melanie Schlotzhauer, Sozialsenatorin Hamburg 
(angefragt) im Gespräch mit Hans-Peter Strenge, 
Staatsrat a.D. und ehemaliger Bezirksamtsleiter 
Altona sowie Mitglied der Kirchenkreissynode 
Hamburg-West/Südholstein. Moderation: Sabine 
Rheinhold

Eintritt frei, Spenden erbeten | In Kooperation mit dem 

Runden Tisch Blankenese

Do 27. August, 20 Uhr | Kirche 

25 JAHRE PHILIP BREUEL 
STIFTUNG – FESTVORTRAG VON 
KARIN PRIEN 
Anlässlich ihres 25. Jubiläums lädt die Philip Breuel 
Stiftung zu einem Abend mit Bundesbildungsmi-
nisterin Karin Prien ein. Sie spricht über „Schule 
und ihre neuen Herausforderungen“. Die Stiftung 
wurde 2001 von den Nienstedtener Gemeindemit-
gliedern Dr. Ernst und Birgit Breuel zum Andenken 
an ihren verstorbenen Sohn Philip gegründet, um 
mit einem Bildungsprogramm Vor- und Grund-
schulkindern in sozialen Brennpunkten Hamburgs 
eine bessere Zukunft zu ermöglichen. Seit ihrer 
Gründung wurden rund 15.000 Kinder gefördert. 

Eintritt frei, Spenden für die Philip Breuel Stiftung 

erbeten

Junge Gemeinde
Großer Schatz unserer Gemeinden: ganz viele Jugendliche, die sich zu ihrem Glauben 
bekennen und konfirmieren lassen – und anschließend weiter mitmachen!

Blankeneser Marktplatz 
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2 Konfirmationen 2026

Sa 25. April, 12 Uhr

PASTOR DR. 
CHRISTOPH SCHROEDER 
Philomena Bausch, Elisabeth Braun, Hans von Carlowitz, Pablo 
Crasemann Cebrian, Oskar von Stechow, Pauline Michel, Jakob 
Jungclas, Adrian Johannssen, Isabelle Matthaei, Madita 
Engelke, Pastor Dr. Christoph Schroeder, Maja Thiede, Justus 
Voigt (Teamer), Charlotte Ruppert, Max Marino, Elisa Heese, 
Cecilie von Websky, Leonard Schulze-Smidt, Antonia von 
Bismarck, Mikke Kühne, Johann Guth, Johan Hartmann

Sa 25. April, 14 Uhr

PASTOR TILMANN PRÄCKEL
Johannes Bartels, Katharina Junge, Carl-Laurenz Wüstefeld, 
Eske Schroeder, Connor Koplin, Simon Michels, Friedrich 
Kösters, Pastor Tilmann Präckel, Tim-Folke Schüle, Tim Zerbe, 
Justus Kräßig, Ella Houengaard, Filippa Heyng, Charlotte 
Hügelmann, Sophia Rong, Cosima Meyersiek, Wilhelmine 
Langmaak, Maxima von Buddenbrock, Lena Hector, Jakob 
Ditting

So 26. April, 10 Uhr

PASTORIN VERA LINDEMANN & 
DR. ANNA FLOHR
Dr. Anna Flohr, John Titus Ebhardt, Elisa Steier, Henrike Ravn, 
Cécile Sonne, Clara Schüßler, Emma Lubrich, June Murawski 
Lucas Schuh, Malte Pahl, Vincent Ahlers, Anton Kittner, Malwin 
Meinel, Marit Wagner, Louisa Sprenger, Jasper Jäger, Hugo 
Mats Fortmann, Kurt Piltz, Jacob Sachse, Finn Lasse Lewerenz, 
Pastorin Vera Lindemann, Maximilian Ronnenberg, Carl Grimm, 
Markus Felst, Luca Müller

Sa 27. Juni, 11 Uhr

PASTOR FRANK ENGELBRECHT
Jona Philipp Böcker, John Albert Brölsch, Arved Eichhoff, 
Antonio Wolfram Joachim Göthert (nicht abgebildet), Charles 
Balthasar Hattenhauer, Joel Christian Karl Klar, Claire Amelia 
Gorm Koch, Valentia Kunkel, Max Henri Mollowitz, Nick Leander 
Riechmann, Ole Dylan Rosorius, Bennet Schlüter, Jakob Philipp 
Sommer, Maximilian Julius Leonard Suwelack, Helene von 
Padberg, Liselotte von Padberg, Otto Ivar von Münster

Sa 4. Juli, 13 Uhr

Fridolina Braune, Cleo Eichler, Linn Saeger, Anna Fehrs, 
Elisabeth Herrling, Nicholas Buchmüller, Laslo Mauermann, 
Silas Klöpper, Raphaela Müller Chosco, Sarah Krupp, 
Pauline Wellhausen

Sa 4. Juli, 16 Uhr

Hanna Eichhorn, Wentje Rönna, Ferdinand Hagenmüller, 
Pippa Kühnemund, Mats Hering, Leonie Finkensiep, 
Isabelle Nych, Lauris Hagena, Hendrik Rissel, Tristan Glaß, 
Jonathan Hanssen, Luka König, Jakob Tretau, Philipp Schramm, 
Philip Hagenmüller, Anna Wulf

So 5. Juli, 10 Uhr

Leon Schneider, Lotta Sudmann, Fine Sudmann, Paulina 
Thieme, Anna Thieme, Lennard Hinrichs, Julius Jung, Ferdinand 
Waitschies, Audrey Gallagher, Sydney Gallagher, Anton Brangs, 
Erik Winkelmann, Emma Satz, Erck Priebe

Sa 4. Juli, 10 Uhr

PASTORIN JULIA KARERA-HIRTH & 
DIAKONIN ANIKA HÖBER
Claas Brügge, Julian Malow, Felix Zierep, Janosh Rosenthal, 
Paul Tiemann, Paula Grigoleit, Pia Hüttmann, Kalina von 
Festenberg-Packisch, Mia Jordan, Paula Arnold, Marie 
Schlingmann, Nora Will, Anton Rollin, Justus Arnold, 
Elli Echternach
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05. Juli

Nienstedten 10:00 Uhr Oberkirchenrätin A. Kleist, Lutherischer Weltbund, 
Abendmahl, Kantorei

Blankenese 10:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Diakonin A. Höber, Konfirmation

Blankenese 11:30 Uhr Pastor F. Engelbrecht, FaGo im Fischerhaus

07. Juli

Nienstedten 11:00 Uhr Dr. A. Flohr, Pastorin V. Lindemann, Verabschiedung 4. Klassen

12. Juli

Nienstedten 10:00 Uhr Pastor Dr. F. Brandi

Blankenese 11:30 Uhr Tauffest Elbe, Pastor T. Präckel, Vikar A. Marschner, Pastor F. 
Engelbrecht, Posaunenchor, Falkensteiner Ufer in Blankenese

19. Juli

Nienstedten 10:00 Uhr Pastorin V. Lindemann

Blankenese 10:00 Uhr Pastor F. Engelbrecht, 
Gedenken an die deportierten Jüdinnen und Juden

Blankenese 11:30 Uhr Pastor F. Engelbrecht, FaGo

26. Juli

Nienstedten 10:00 Uhr Vikar A. Marschner

Blankenese 10:00 Uhr Militärdekan em. A.-C. Tübler

Juli

Gottesdienste

07. Juni

Nienstedten 10:00 Uhr Pastor Dr. C. Schroeder, Abendmahl

Blankenese 10:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Abendmahl

Blankenese 11:30 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, FaGo

14. Juni

Blankenese 10:00 Uhr Pastor G.-V. Neitzel, Pastor für Seeleute in der Nordkirche 

Blankenese 11:30 Uhr Pastor F. Engelbrecht, FaGo

Nienstedten 11:00 Uhr Pastor Dr. C. Schroeder, Sommerfest, Gospelchor & Band

21. Juni

Nienstedten 10:00 Uhr Vikar A. Marschner

Blankenese 10:00 Uhr Pastor F. Engelbrecht, Abendmahl

Blankenese 11:30 Uhr Pastor F. Engelbrecht, FaGo

28. Juni

Nienstedten 10:00 Uhr Pastor Dr. C. Schroeder

Blankenese 10:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Musik: Cantus Blankenese

Blankenese 11:30 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, FaGo

Juni

02. August

Nienstedten 10:00 Uhr Pastor em. Dr. H. Gorski, Abendmahl

Blankenese 10:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Abendmahl

Blankenese 11:30 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, FaGo

09. August

Nienstedten 10:00 Uhr Pastor Dr. C. Schroeder

Blankenese 10:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth

Blankenese 11:30 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, FaGo

16. August

Nienstedten 10:00 Uhr Pastor Dr. C. Schroeder, Predigtreihe "Lieder von Paul Gerhardt"

Blankenese 10:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth

Blankenese 11:30 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, FaGo

22. August

Blankenese 09:30 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Einschulungsgottesdienst Bugi Klasse 1

23. August

Nienstedten 10:00 Uhr Vikar A. Marschner, Pastor T. Präckel, 
Predigtreihe „Lieder von Paul Gerhardt“

Blankenese 11:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Pastor F. Engelbrecht, Festgottesdienst 
zu 725 Jahre Blankenese

25. August

Nienstedten 8:00 Uhr - 11:00 Uhr Pastor T. Präckel, Vikar A. Marschner, 
Einschulungsgottesdienste, Uhrzeiten siehe Homepage

29. August

Blankenese 09:30 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Einschulungsgottesdienst Bugi Klasse 5

30. August

Nienstedten 10:00 Uhr Pastorin V. Lindemann, Predigtreihe "Lieder von Paul Gerhardt"

Blankenese 11:00 Uhr Pastorin J. Karera-Hirth, Pastor F. Engelbrecht, Diakonin A. Höber, 
Begrüßung der neuen Konfis

August
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6 Veranstaltungen

Di 2.6. 14:00–15:30 Tablet- und Smartphone-Treff FH B

Di 2.6. 15:00–17:00 Gemeindenachmittag mit Pastor T. Präckel GH N

Mi 3.6. 14:30–16:30 Gemütlicher Nachmittag GH B

Do 4.6. 19:00 Livemusik: Donnerstag, der kleine Freitag M B

So 7.6. 13:00–18:00 Blankeneser Hospiztag GH B

So 7.6. 15:00 Zuhause - Vernissage Foto-Ausstellung T. Birkner FH B

So 7.6. 18:00 Konzert: Antonín Dvořák, Messe D-Dur K B

Di 9.6. 12:30–14:30 Mittagessen in Gemeinschaft GH B

Di 9.6. 15:00–17:00 Gemeindenachmittag: Topp im Kopp GH N

Mi 10.6. 19:30 Vortrag + Gespräch: Hinreichend gute Eltern? GH B

Do 11.6. 10:00–11:30 Literaturcafé GH B

Sa 13.6. 10:30–12:00 Tablet- und Smartphone-Treff MW 64 sout.

Sa 13.6. 15:00 Fotoworkshop Tanja Birkner FH B

So 14.6. 11:00 Sommerfest für KARUCO K+KV N

So 14.6. 14:30 Musical Abraham & Sara K N

So 14.6. 15:00–17:00 Wilde Vielfalt im Treppenviertel FH B

Mo 15.6. 19:00–20:00 Projektchor zu „Blankenese feiert bunt“ GH B

Di 16.6. 15:00–17:00 Gemeindenachmittag: Spielenachmittag GH N

Di 16.6. 17:30–19:30 Frauenkreis: Iran – 
Leben zwischen Macht und Ohnmacht | Rupertistraße 67

N

Mi 17.6. 14:30–16:30 Gemütlicher Nachmittag GH B

Mi 17.6. 18:30 Vortrag: Mental Health: Selbstfürsorge in der Pflege GH B

Do 18.6. 10:00 Film: Zone of Interest | Blankeneser Kino, Bahnhofstraße 4 B

Do 18.6. 20:00 79. Nienstedtener Gesprächsabend K N

Fr 19.6. 20:00 Sommerkonzert: Aus meinem Herzen K N

Sa 20.6. 11:00–13:00 10 Jahre Buntes Haus – Frühstück BH B

Sa 20.6. 15:00 Fotoworkshop Tanja Birkner FH B

Sa 20.6. 18:00 Liederabend: Liebe und Träume FH B

Mo 22.6. 19:00–20:00 Projektchor zu „Blankenese feiert bunt“ GH B

Di 23.6. 14:00–15:30 Tablet- und Smartphone-Treff MW 64 sout.

Juni

BLUMEN GRAAF . KANZLEISTRASSE 25 . 22609 HAMBURG
TELEFON 040 - 30 30 999 30 . INFO@BLUMENGRAAF.DE

WWW.BLUMENGRAAF.DE

FOLGEN SIE UNS AUF INSTAGRAM: @BLUMENGRAAF

1 5 0  J A H R E

FESTLICHE THEMENWOCHE
VOM 25. BIS 29. AUGUST 2026
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Juli
Mi 1.7. 14:30–16:30 Gemütlicher Nachmittag GH B

Mi 1.7. 19:30 Diskussion: Wie stark für den Frieden? GH B

Do 2.7. 8:45–19:30 Tagesfahrt: Dithmarschen | Treffpunkt: Bahnhof Blankenese B 

Do 2.7. 17:30–21:00 Jugend-Vollversammlung und Sommerparty GH B

Do 2.7. 20:00 Sommerkonzert: Musik zum Träumen K N

So 5.7. 18:00 Orgelkonzert zu Ferienbeginn K B

Di 7.7. 17:00 Familienkonzert: Karneval der Tiere K B

Mi 8.7. 19:00 Finissage: Glasfenster und Malerei GH B

Do 9.7. 10:00–11:30 Literaturcafé GH B

Mo
Fr

13.7. -
17.7.

10:00-16:00 Architektursommer – Urban Design Workshop M B

Di 14.7. 12:30–14:30 Mittagessen in Gemeinschaft GH B

Mi 15.7. 14:30–16:30 Gemütlicher Nachmittag GH B

Do 16.7. 19:00 Livemusik: Donnerstag, der kleine Freitag M B

Do 16.7. 19:30 Konzert SHMF: Am Hof von Stockholm K B 

Sa 18.7. n.n. Frauenkreis: Tagesausflug  N

So 19.7. 10:00 + 12:00 Gedenken an die Opfer der NS-Gewalt K B

Do 23.7. 15:00–16:00 Walk in the Park | Treffpunkt: Lola Rogge Schule, Hirschpark B 

So 26.7. 11:30 Friedhofsführung: Menschensohn und Sohn Gottes KV N

Mi 29.7. 14:30–16:30 Gemütlicher Nachmittag GH B

Di 23.6. 15:00–17:00 Gemeindenachmittag: Mit Hand und Herz GH N

Di 23.6. 16:00–18:00 Konfi-Zeit: Anmeldung GH B

Mi 24.6. 16:00–22:00 Blankenese feiert bunt KV B 

Do 25.6. 15:00–16:00 Walk in the Park | Treffpunkt: Lola Rogge Schule, Hirschpark B 

Fr 26.6. 20:00 Sommerkonzert: Klänge aus dem Süden K N 

So 28.6. 11:30 KGR im Kirchencafé GH B

So 28.6. 18:00 Friedhofsführung mit Dr. A. Kretschmer KV N

So 28.6. 18:00 Gospel-Sommerkonzert: Be glad K B 

Di 30.6. 15:00–17:00 Gemeindenachmittag mit Pastor Dr. C. Schroeder | Garten P1 N

Di 30.6. 16:00 Führung: Glasfenster und Malerei, Paul-Gerhardt-Kirche
Adresse: Bei der Paul-Gerhardt-Kirche 2

 B 

August
Di 18.8. 16:00 Frauenkreis: Friedhofsführung N

Do 20.8. 15:00–16:00 Walk in the Park | Treffpunkt: Lola Rogge Schule, Hirschpark B 

Sa 22.8. 9:00–18:00 725 Jahre Blankenese: Straßenfest und Flohmarkt KV B

So 23.8. 11:00 725 Jahre Blankenese: Festgottesdienst K B

Mi 26.8. 14:30–16:30 Gemütlicher Nachmittag GH B

Mi 26.8. 19:30 Podiumsdiskussion: Für Flüchtlinge gesperrt?! GH B

Do 27.8. 20:00 Festvortrag: 25 Jahre Philipp Breuel Stiftung K N

Fr 28.8. 16:00 Endlich konfirmiert - und nun? 1. Trainee-Treffen | Bunker GH B

Sa 29.8. 19:00 Konzert: Posaunenoktett Otto Tromboni K N

So 30.8. 11:30 Friedhofsführung: Architekten und Architekturen KV N

BH B Buntes Haus Blankenese · GH B Gemeindehaus Blankenese · GH N Gemeindehaus Nienstedten · 

FH B Fischerhaus Blankenese · K + KV N Kirche + Kirchvorplatz Nienstedten · K + KV B Kirche + Kirchvorplatz Blankenese · 

M B Marktplatz Blankenese · MW 64 sout. Pastorat Mühlenberger Weg 64, Blankenese · 

P1 N Pastorat 1, Elbchaussee 408

Juni



Trauerfeiern
Arthur Flemming, 89 | Anneliese Meier, 93 | 

Wilhelm Cordes, 95 | Horst Rodewald, 92 | Elsa 
Böhm, 87 | Sigrid Hügelmann, 85 | Gisela Thölcke, 
88 | Hildegard Stier, 92 | Dirk Sebelefsky 83 | Malte 
Hartmann, 46 | Irmgard Riemer, 95 | Karin Gänger, 
85 | Klaus-Peter Martens, 85 

Helgo Heinz Peter, 87 | Hans Hermann Münch-
meyer, 84 | Christel Gertrude Bülck geb. Rau, 89 | 
Gesine Steidtmann geb. Rentel, 89 | Georg von 
Gusovius, 85 | Allan Valentiner, 69 | Barbara Bendel, 
87 | Karin Wagner geb. Wolfram, 89 | Waltraut 
Bögeholz geb. Timm, 87 | Peter Michael Schilke, 77 | 
Hans-Joachim Lothar Kloust, 98

Taufen
Michel Behrendt | Leni Johanna Eydeler | 

Mara Emma Drlja | Helen Grosshans | Henri Enno 
Schweigger | Mattis Augusto Schweigger | 
Joel Christian Karl Klar | Ole Dylan Rosorius | 
Valentina Sophie Kunkel | Lisa-Marie Hermine 
Köster | Colin Richard Bene Floitgraf | Charlotte 
Marielene Frieda Stenzel

Leonhard Finn Baumann | Helmut Franz Nülken | 
Gustav Hans Josef Jebe | Til Henning | Charlotte 
Luise Philippi | Hanno Felix Bruck | Frieda Leonie 
Brück | Lilli Annabelle Eleonore Merath | Luis Max 
Gust | Sophie Ava Harten
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Hochzeiten
Franz Philip Nülken & Victoria Nülken 

geb. Nitzsche

Kasualien Stand: Mai 2026

Kollekten Blankenese
8.3. Kirchenkreiskollekte für die Schuldnerberatung: 

432,04 € | 15.3. Klinikclowns Hamburg: 519,06 € | 

22.3. Parents Circle e.V.: 538,60 € | 29.3. Tansania & 

Runder Tisch Blankenese: 4.181,31 € | 5.4. Kirchenkreiskol-

lekte für Gemeinsam schmeckts besser! – Ein Bauwagen 

für mehr Miteinander!: 1.962,09 € | 12.4. Landeskirchen-

weite Kollekte für Projekte des Hauptbereichs Seelsorge: 

301,45 € | 19.4. Sprengelkollekte für Brot und Rosen – 

diakon. Basisgemeinschaft Hamburg: 505,34 € | 

26.4. Gedenkstätte Lager Sandbostel: 596,05 € | 

3.5. Landeskirchenweite Kollekte für Gesamtkirchliche 

Aufgaben der EKD: 400,81 € 

BLANKENESE 
Pastor Frank Engelbrecht, Tel. 0157 71620547, 
frank.engelbrecht@blankeneser-kirche.de

Pastorin Julia Karera-Hirth, Tel. 0176 74907569, 
julia.karera-hirth@blankeneser-kirche.de

Gemeindebüro: Dörthe Goral, Tel. 866250-0,
buero@blankeneser-kirche.de

Hausmeister: Björn Hilgendorf, Tel. 866250-30, 
bjoern.hilgendorf@blankeneser-kirche.de

Kirchenmusik: Jonas Kannenberg, Tel. 01577 3732078,
jonas.kannenberg@blankeneser-kirche.de

Eberhard Hasenfratz, Tel. 0151 17632797, 
eberhard.hasenfratz@blankeneser-kirche.de

Gemeindeakademie: Maren Kemmer, Tel. 866250-16, 
gemeindeakademie@blankeneser-kirche.de

Beratung für Geflüchtete: Helga Rodenbeck, Tel. 866250-42, 
Flüchtlingsberatung@blankeneser-kirche.de

Jugendarbeit: Diakonin Anika Höber, Tel. 0176 50875756,
anika.hoeber@blankeneser-kirche.de

Seniorenarbeit: Ute Lau-Jensen, Tel. 866250-40,
ute.lau-jensen@blankeneser-kirche.de

↗ blankeneser-kirche.de

NIENSTEDTEN
Pastorin Vera Lindemann, Tel. 829017,
lindemann.praeckel@kirche-nienstedten.de

Pastor Tilman Präckel, Tel. 829017,
lindemann.praeckel@kirche-nienstedten.de

Pastor Dr. Christoph Schroeder, Tel. 828455,
christoph.schroeder@kirche-nienstedten.de

Gemeindebüro: Kristine Andreas-Wormstädt, Tel. 828744, 
kirchenbuero@kirche-nienstedten.de | Maike Weirauch, 
maike.weirauch@kirche-nienstedten.de, Tel. 43267466

Kirchenmusik: Frauke Grübner, Tel. 82279704,
frauke.gruebner@kirche-nienstedten.de

Küster: Siegfried Kühner, Tel. 0157 76414545,
siegfried.kuehner@kirche-nienstedten.de

↗ kirche-nienstedten.de

Gemeindefinanzen - ein Aufbruch! 
Durch unseren Kooperationsraum haben wir eine hervorragende Grundlage geschaffen, um mit einem 
gemeinsamen Aufbruch viele neue Möglichkeiten, Aktivitäten und Chancen zu nutzen. Dies wird die 
Zustimmung zu unserer christlichen Gemeindearbeit, den vielfältigen Beteiligungsformaten und Angebo-
ten für verschiedene Zielgruppen erhöhen. Darüber freuen wir uns sehr! Gerade in Zeiten deutlicher 
Veränderungen in der Kirche wollen wir unsere Stärken, unsere Unabhängigkeit und unsere Präsenz in 
den Elbvororten sichern und verbessern. 

Wir sind dabei nicht frei von äußeren Faktoren: Kirchenaustritte, deutliche Kostensteigerungen in allen 
Bereichen, weniger kirchliche Finanzzuweisungen, weniger Pastores und strukturelle Veränderungen auf 
Kirchenkreisebene beeinflussen uns.

Damit beide Gemeinden, Nienstedten und Blankenese, gut gerüstet in die Zukunft gehen, nehmen wir 
aktuell unsere jeweilige Haushaltssituation unter die Lupe. Und die ist leider ernst! Stark gestiegene 
Ausgaben und weniger Einnahmen zwingen zum Handeln. Wir haben Arbeitsgruppen eingesetzt, die 
ermitteln, mit welchen konkreten Maßnahmen wir gegensteuern müssen. Unsere begrenzten Rücklagen 
dürfen wir nicht jährlich zur Deckung eines Fehlbetrages nutzen. Wir kommen nicht umhin, Kosten zu 
senken, Einnahmen zu erhöhen und einige Leistungen einzuschränken, um die Finanzsituation zu verbes-
sern. Wir müssen auch diesbezüglich einen Aufbruch wagen, um künftig gut aufgestellt zu bleiben!

Kirchengemeinderat-Vorsitzende Pastor Dr. Christoph Schroeder, Nienstedten, und Dr. Stefan Bötzel, Blankenese

Blankenese
Dormienstraße 9
22587 Hamburg

Tel.: 866 06 10

Bestattungen
aller Art
und
Bestattungsvorsorge

Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne KG
Rissen

Ole Kohdrift 4
22559 Hamburg

Tel.: 81 40 10

Trauerzentrum
Dannenkamp 20

22869 Schenefeld

Tel.: 866 06 10

Groß Flottbek
Stiller Weg 2

22607 Hamburg

Tel.: 82 17 62

www.seemannsoehne.de • info@seemannsoehne.de
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01 K, KV Kirche, Kirchvorplatz | Mühlenberger Weg 66

02 GH B Gemeindehaus | Mühlenberger Weg 64

03 MW 64 Pastorat | Mühlenberger Weg 64

04 MW 68 Pastorat | Mühlenberger Weg 68

05 FaBi Ev. Familienbildungsstätte

Kita MW Ev. Kindertagesstätte | 
Mühlenberger Weg 60

06 H Hospiz | Godeffroystraße 29a

07 M Marktplatz Blankenese

08 BH Buntes Haus | Bahnhofstraße 30

09 FH Fischerhaus | Elbterrasse 4-6

10 FK Friedhofskapelle, Friedhof Blankenese | 
Sülldorfer Kirchenweg 151

11 Kita FüAk Ev. Kindertagesstätte an der 
Führungsakademie | Manteuffelstr. 20

01 K Kirche | Elbchaussee 410

02 GH N Gemeindehaus | Elbchaussee 406

P1 Pastorat 1: Pastor Dr. Christoph Schroeder | 
Elbchaussee 408

03 JH, KK Jugendhaus, Ev. Kita – Krippe | 
Nienstedtener Marktplatz 19c

KB Kirchenbüro | Nienstedtener Marktplatz 19a

04 FK, FW Friedhof Kapelle, Wartehäuschen | 
Rupertistr. 39

05 P2 Pastorat 2: Pastorin Vera Lindemann, 
Pastor Tilmann Präckel | Rupertistr. 37

06 KT Ev. Kindertagesstätte | Rupertistr. 47

BLANKENESE NIENSTEDTEN 


